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V e r a n s t a l t u n g e n 
April - Juni 2015 

 
Wir laden Sie, Ihre Angehörigen, Freunde und 
Bekannten zu allen Veranstaltungen herzlich ein und 
wünschen gute Unterhaltung. 
 

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders 
angegeben, im „Bürgerhaus“ Aue, Postplatz 3, statt. 
 

Ihre Vorschläge und Anregungen  zur Gestaltung 
der Vereinsarbeit können Sie eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn dem Einlassdienst übermitteln. 

 

Vorträge � Veranstaltungen 
 

Dienstag, 7. April, 15:00 Uhr  
 

Vortrag von Kapitän René Hennig: 
"Piraterie in der Handelsschifffahrt" 
 

Seeräuberei war in den letzten 15 Jahren am Horn von Afrika 
eine erhebliche Bedrohung für den internationalen Seehandel. 
In einem authentischen, spannenden Vortrag berichtet Kapitän 
René Hennig u.a. über die Attacken somalischer Piraten auf 
Handelsschiffe, das Festhalten von Schiffen und Besatzungen 
sowie Lösegeldforderungen und Übergabe. Wie konnte es 
soweit kommen? René Hennig 
 

Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 

 
Dienstag, 21. April  
Kultur- und Studienfahrt nach Nebra 
 

� Verbindliche Anmeldung und Bezahlung am 
7. April, 14:00-15:00 Uhr im Bürgerhaus Aue . 
 

 Abfahrt: 6:10 Uhr Neustädtel, Blumen-Mende 
 6:15 Uhr Schneeberg, Warte 
 6:25 Uhr Aue, Brünlasberg 
 6:30 Uhr Aue, Bahnhof 
 6:35 Uhr Aue, Zeller Berg (Schlachthof) 
 6:45 Uhr Lößnitz, Neue Schänke 
 6:50 Uhr Lößnitz, Hospitalkirche   

Programm:   
� 10:00 Uhr:  Führung Arche Nebra mit Planetariumsshow 

zur Himmelsscheibe / Besichtigung Mittelberg 
� 13:00 Uhr:  Mittagessen 
� 14:00 Uhr: Fahrt nach Freyburg/Neuenburg 
� 15:00 Uhr: Führung Neuenburg 
� 16:00 Uhr:  Kaffeetrinken 

 

Fahrpreis:   Mitglieder 36,00 € Gäste 40,00 € 
(incl. Eintritte und Führungen) 

 s. Rückseite 
 
Dienstag, 5. Mai, 15:00 Uhr  
 

Lichtbildervortrag von Manuela, Klaus und Regina Rödel 
"10º über dem Äquator – Abenteuer und Tauchen auf d en 
Philippinen" 
 

12.000 km entfernt vom schönen Erzgebirge befindet sich in 
Äquatornähe ein Paradies für Urlauber, die philippinische Insel 
Bohol. Die Anreise ist beschwerlich und dauert fast 2 Tage. 
Der Weg führt uns über Frankfurt, Singapur bis in den kleinen 
Ort Basdio. Vor Ort erwarten uns, neben einer traumhaft 
schönen Landschaft, saftig grünen Reisfeldern und einer noch 
fast unberührten Natur, vor allem Sonne und Meer. 
 

Für uns Taucher ist jeder Tauchgang ein besonderes 
Erlebnis. Bequem erreichen wir vom Ufer aus die Riffkante. 
Dort erwarten uns riesige Korallengärten, Fischschwärme, 
Schildkröten, Krebse und Muscheln. Jeder Tauchgang ist 
ein besonderes Erlebnis. Die Unterwasserwelt erleben wir 
in Aufsehen erregender Schönheit. 
 

Abends genießen wir fantastische Sonnenuntergänge über 
dem Meer. Die Menschen im Ort sind gastfreundlich und 
hilfsbereit. Wir unternehmen Ausflüge ins Innere der Insel 
und erleben die einzigartige Flora und Fauna der Region. 
 

Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 

 
Dienstag, 19. Mai, 15:00 Uhr  
 

Buchlesung von Herrn Joachim Krause: "Die 
Verschiebung des Horizonts – eine Spurensuche im 
Terminkalender" 

 s. Rückseite 
 

Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 
 
Dienstag, 2. Juni, 15:00 Uhr  
 

Vortrag von Herrn Andre Scherf: "Schulterschmerzen - 
Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten" 
 

Herr Scherf ist Oberarzt der Klinik Orthopädie und 
Unfallchirurgie in Erlabrunn. 
 

Schwerpunkte seines Vortrages sind: 
� Entstehung von Kalkeinlagerungen, Sehnenrissen und 

Arthrosen 
� Erläuterung der Ursachen, Krankheitsverläufe und 

Therapien 
� Behandlungsmöglichkeiten in den Kliniken Erlabrunn 

 

Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 

 
Dienstag, 23. Juni  
Kultur- und Studienfahrt nach Leipzig 
 

� Verbindliche Anmeldung und Bezahlung am  
2. Juni 2015, 14:00 -15:00 Uhr im Bürgerhaus Aue. 
 

 Abfahrt: 6:40 Uhr Neustädtel, Blumen-Mende 
 6:45 Uhr Schneeberg, Warte 
 6:55 Uhr Aue, Brünlasberg 
 7:00 Uhr Aue, Bahnhof 
 7:05 Uhr Aue, Zeller Berg (Schlachthof) 
 7:15 Uhr Lößnitz, Neue Schänke 
 7:20 Uhr Lößnitz, Hospitalkirche 
 7:35 Uhr Stollberg, Niederdorf (bei Bedarf) 
 

 weiter auf Rückseite 

Nach einer Originalgrafik von Hans Weiß, Aue 



      

Programm:   
� 10:00 Uhr: Stadtrundfahrt und Bootstour durch Leipzig 
� 12:30 Uhr: Mittagessen im Restaurant "Stelzenhaus" 

 (ist im Reisepreis enthalten) 
� Nachmittag zur freien Verfügung  

 

Fahrpreis:   Mitglieder 38,00 € Gäste 42,00 € 
(incl. kombinierter Stadtrundfahrt und Mittagessen) 

 
Zusammenkünfte Arbeitsgemeinschaften 

 

Jeden Montag  
Schnitzen im Schnitzstübl  
in der Gemeindeverwaltung Bernsbach ab 18:00 Uhr 
 

Heimatkundliche Kurzwanderungen Aue  
Die Termine und Routen entnehmen Sie bitte der „Freien 
Presse“ 
 

Dienstag, 26. März, 9:00 Uhr  
Seniorencomputergruppe  

 

 

Vorträge � Veranstaltungen 
 

Buchlesung von Herrn Krause am 8. April  
 

Joachim Krause, Chemiker, Rockmusiktexter, Umweltaktivist 
und von 1982 bis 2010 tätig als "Beauftragter für Glaube, 
Naturwissenschaft und Umwelt" in der Evangelischen Kirche in 
Sachsen, hat im Unruhestand noch einmal alte Akten gesichtet. 
Und beim Blättern in seinen Terminkalendern, Fahrtenbüchern, 
Kassenbelegen sind ihm viele Orte, Personen, Themen wieder 
begegnet, mit denen sich fast vergessene Begebenheiten 
verbanden: Wie war das damals mit dem Waldsterben im 
Erzgebirge oder den Problemen um die Freiberger 
Hüttenindustrie, welche Spuren hinterließ der Uranbergbau im 
Süden der DDR, welche Folgen hatte der Tschernobyl-Schock? 
Wie gelang es einem kritischen (kirchlichen!) 
Umweltbeauftragten, den Balance-Akt hinzubekommen 
zwischen dem Austesten der Spielräume, die es für kritisches 
Denken durchaus auch in der DDR gab, und der intensiven 
"Betreuung" durch die Stasi? Welche neuen Themen und 
Herausforderungen brachte die Wende? Gentechnik, 
Organspende, Sterbehilfe, Darwin - sein Beruf blieb aufregend. 
 

Krause erzählt in seinem neuen Buch "Die Verschiebung des 
Horizonts" zu den nüchternen Eintragungen im Terminkalender 
knappe Geschichten, hin und wieder ergänzt durch Dokumente 
im Originalton - spannende, manchmal auch verwirrende oder 
erheiternde Beiträge zur Zeitgeschichte. 

Joachim Krause 

 
Der Sachse liebt das Reisen sehr ... 

 

Kultur- und Studienfahrt nach Nebra am 21. April 
 

Die Region rund um den Harz einschließlich dem Saale-
Unstrutgebiet gehört zu den geschichtsträchtigsten Gebieten 
Mitteldeutschlands. Die ersten Herrscher des Heiligen 
Römischen Reiches bevorzugten dieses Gebiet und gründeten 
vor 1000 Jahren viele Klöster, Königs- und Kaiserpfalzen. Doch 
schon mehrere tausend Jahre vorher bestand hier offensichtlich 
eine hohe Kultur, deren Funde das bisherige Geschichtsbild 
über Mitteldeutschland revolutionierten: Bei Goseck wurde ein 
ca. 7000 Jahre altes Sonnenobservatorium ergraben, das 
bedeutendste ist jedoch die bei Nebra 1999 durch Raubgräber 
gefundene sog. "Himmelscheibe", deren Alter auf 4000 Jahre 
geschätzt wird. Dieser Fund ist so bedeutend, dass ihm mit der 
"Arche Nebra" ein eigenes Museum errichtet wurde. Dort ist 
zwar nicht das Original der Himmelsscheibe zu sehen, aber 
deren Funktionsweise als Darstellung des Nachthimmels in 
Verbindung mit kalendarischen Zusammenhängen. Die 
Himmelsscheibe ist das bisher älteste Kunstwerk dieser Art in 
der Menschheitsgeschichte. 
 

Zum Programm gehört auch eine Wanderung bzw. Busfahrt 
zu dem ca. 3 km entfernten Fundort der Himmelsscheibe 
auf dem Mittelberg. 
 

Am Nachmittag machen wir noch Halt auf der Neuenburg 
bei Freyburg, eine der bedeutendsten Burgen der Thüringer 
Landgrafen, und beschließen den Tag bei Kaffee und 
Kuchen in der "Burgwirtschaft" 
 

 
 
Kultur- und Studienfahrt nach Leipzig am 23. Juni 
 

Am 23. Juni lernen wir Leipzig bei einer insgesamt  
3-stündigen kombinierten Stadtrundfahrt mit Bus und Boot 
näher kennen, auch Seiten, die vielen sicher unbekannt 
sind. Bei einer 1,5-stündigen Stadtrundfahrt mit unserm Bus 
erhalten wir von einem Gästeführer viele Informationen. 
 

Insbesondere der Leipziger Westen beweist, dass Leipzig 
eine brücken- und wasserreiche Stadt ist. Auf einer 1,5- 
stündigen Bootstour lernen wir die Plagwitzer Industrie-
architektur sowie die Wasserstadt Leipzig kennen. In 
Plagwitz schlug 150 Jahre lang das industrielle Herz 
Leipzigs. Um 1850 als Industrievorort entwickelt, siedelten 
sich hier bedeutende Unternehmen an, die eine einzigartige 
Fabrikarchitektur hervorgebracht haben, heute sind sie 
Industriedenkmal oder wurden zu exklusiven Wohnungen 
ausgebaut. Unser Kapitän fungiert auch als Gästeführer und 
zeigt uns Leipzig von der Wasserseite aus. 
 

Im Stelzenhaus werden wir zum Mittagstisch erwartet, das 
Mittagessen (außer Getränke) ist im Reisepreis inbegriffen. 
 

Ein wichtiger Hinweis: Auf Grund der geringen Durchfahrt-
höhe einzelner Brücken ist das Boot nicht überdacht – bei 
schlechtem Wetter dementsprechend einrichten! 
 

Der Nachmittag steht zur individuellen Gestaltung zur 
Verfügung oder wir einigen uns noch im Bus auf eine 
gemeinsame Besichtigung (evtl. das 2013 nach langer 
Renovierung wieder eröffnete Völkerschlachtdenkmal usw.). 
 

 
 
Vorschau auf die weiteren Fahrten 2015 
 

� Dienstag, 29. September 2015  
Kultur und Studienfahrt nach Tharandt 

� Dienstag, 27. Oktober 2015  
Kultur und Studienfahrt nach Rudolstadt 

� Dienstag, 8. Dezember 2015  
Kultur und Studienfahrt nach Erfurt 
 

 

Wolfgang Donat 


